
Transparenz steht im Vordergrund

Wettbewerbsvorteil Strategieplanung

Die betriebswirtschaftliche Planung
und Steuerung ist für Unternehmen ein
Dauerbrenner, zumal in Zeiten knall-
harten Wettbewerbs. Da stellt sich die
Frage nach IT-gestützten Planungs-
tools, die für Transparenz rund um die
Finanz- und Liquiditätsplanung sowie
die Wirtschaftlichkeits- und Rentabili-
tätsprüfung sorgen und damit ein effi-
zientes Mittel zur zielgerichteten Stei-
gerung der wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit bieten.

Effiziente, aussagefähige
Analyse

Im Zuge stetig wachsender Betriebs-
größe sah sich auch das international tä-
tige Kunststoff verarbeitende Familien-
unternehmen Gaplast mit dieser The-
matik konfrontiert und setzt seither ein
Tool zur strategischen Unternehmens-
planung ein, das alle betriebswirt-
schaftlich relevanten Parameter syste-
matisch auswertet, Entwicklungen über
das Jahr hinweg abbildet und auf dieser
Basis zukünftige Marktbedingungen
prognostiziert.

Mit seinen innovativen Kunststoffsys-
temen gehört der 170 Mann starke Be-
trieb in den Bereichen Pharmazie, Medi-
zintechnik und Kosmetik zu den Global
Playern. Der Aufstieg an die Spitze ge-
lang dem familiengeführten Unterneh-
men 1969 mit seinem Patent für den Fal-
tenbalgstopfen, der als Verschluss für
Tablettenröhrchen eingesetzt wird.

„Als ich 1989 die Firma übernommen
habe, musste ich natürlich planen, ein-

schließlich der Strategieplanung für die
nächsten Jahre“, erinnert sich Roland
Kneer, der seit nunmehr fast 25 Jahren
als Geschäftsführer der Gaplast Gesell-
schaft für Kunststoffverarbeitung mbH
vorsteht. „Seinerzeit waren das noch
Fünfjahresplanungen, die zudem sehr
viel einfacher zu realisieren waren als
heute. Im Zuge der Unternehmensex-
pansion allerdings habe ich eine Soft-
warelösung gesucht, die mich als Inge-
nieur, also gewissermaßen als betriebs-
wirtschaftliches Greenhorn, bei allen
kaufmännischen Belangen effizient un-
terstützt und aussagekräftige Reports
für Banken liefert.“

Schnell stieß er bei seiner Recherche
auf das BusinessPlanSystem (BPS-ONE)
von Denzhorn, einem Spezialisten für
Unternehmensplanungssoftware.

Ganzheitliche
Unternehmensplanung

Die 1994 gegründete Denzhorn Ge-
schäftsführungs-Systeme GmbH ist in
den Bereichen Planung, Controlling,
Konsolidierung und Unternehmens-
steuerung tätig. Grundlage ihrer Leis-
tungen ist das BusinessPlanSystem
(BPS-ONE) des Unternehmens. BPS-
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ONE verhilft zum Aufbau einer betriebswirt-
schaftlichen Planung durchgängig vom Ergebnis
und Cashflow bis zur Bilanz und Liquidität. Die ef-
fektive Umsetzung der Planung wird durch einen
professionellen Controlling-Prozess mit Soll-Ist-
Vergleich, Prognose und Simulation kontrolliert.
Dabei kann BPS-ONE modular in verschiedene
Softwareumgebungen integriert, an die jeweilige
Unternehmensgröße und -branche angepasst
und bei Bedarf erweitert werden.

„Wir haben mit der Wahl von BPS-ONE direkt ins
Schwarze getroffen“, freut sich Roland Kneer. „Ich
würde keinen Gedanken daran verschwenden,
auf ein anderes System umzusatteln. Ausschlag-
gebend ist neben der Benutzerfreundlichkeit des
Systems auch der Service – und der ist halt per-
fekt“, so Kneer und betont: „Unser Ansprechpart-
ner Bernd Kirschner kommt seit 20 Jahren in un-
ser Haus und wir haben immer alle Aufgaben-
stellungen gemeinsam zur vollsten Zufriedenheit
lösen können. Das macht richtig Spaß.“

Fundierte Entscheidungsgrundlage
Seit dem Einsatz der integrierten Planungs-

software BPS-ONE profitiert der bayerische
Kunststoffspezialist von einer ganzheitlichen und
transparenten Unternehmensplanung.

„Am    wichtigsten finde ich die Transparenz, die
das Tool ermöglicht“, erklärt Kneer. „Vor allem die
bildhafte Darstellung in Diagrammen, um Infor-
mationen schnell zu erfassen und rüberzubrin-
gen ist ein Riesenplus. Da man z. B. bei Umsatz-
rückgängen auf einen Blick sieht, wo der größte
Hebel ist, kann man sofort eingreifen, was 
wesentlich zur Kostenoptimierung beiträgt.“

„Auch die Möglichkeit, unterschiedliche Sze-
narien vom Ergebnis über Cashflow, Planbilanz
und Liquiditätsentwicklung mit jeweils unter-
schiedlichen Parametern simulieren zu können,

ist für den Kunststoffspezialisten ein wichtiger
Part. „Das Tool liefert exakte Daten, sodass wir ei-
ne fundierte Entscheidungsgrundlage für strate-
gische Planungen wie Budgetierungen, Einkaufs-
entscheidungen oder Mitarbeitermanagement
haben“, fasst Kneer zusammen.

Indem das Tool präzise, bankentaugliche Re-
ports ausweist, ist es zudem eine signifikante Hilfe
hinsichtlich der Fremdfinanzierung. So erfüllen die
vollständige Vernetzung der Software und deren
integrierte Ergebnis-, Bilanz- und Liquiditätspla-
nung alle Bedingungen für eine positive Bewer-
tung bei Kreditinstituten im Rahmen von Basel III.
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Basel III definiert international geltende strik-
tere Kapitalvorgaben für die Banken, sodass
in der Folge (seit 2014) von einem strengeren
Kreditvergabeverhalten der Banken an die
Unternehmen auszugehen ist. Das einge-
setzte Softwaretool hilft dem Kunststoffspe-
zialisten mit einem perfekten Reporting, den
gestiegenen Ansprüchen der Banken gerecht
zu werden, und sorgt so für eine langfristig
gesicherte Kreditwürdigkeit. Aber dank trans-
parenter Geschäftsprozesse und Unterneh-
menszahlen ist es allen voran ein effizientes
Instrument zur zielgerichteten Steigerung
der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit: kurz-
um – ein klarer Wettbewerbsvorteil.

Gaining the Competitive Edge
with Strategy Planning 

The management and business planning and
control represent a permanent issue for enter-
prises, all the more so in times of tough com-
petition. This calls for IT-supported planning
tools which ensure for transparency in regard
to the financial and liquidity planning, as well
as the auditing of the cost-effectiveness and
profitability and which consequently offer an
effective measure for the target-oriented ele-
vation of the economic performance. Within
the context of a consistently growing enterpri-
se, the plastic processing internationally active

family company Gaplast
was also confronted with
this issue and is in the me-
an time deploying a respec-
tive tool for their strategic
corporate planning, which
systematically evaluates all
relevant business parame-
ters, presents current deve-
lopments throughout the
year, and on this basis pro-
vides forecasts in regard to
future market conditions.
The tool respectively de-
ployed by Gaplast is the
BusinessPlanSystem (BPS-
ONE) provided by Denz-
horn, a specialist for corpo-
rate planning software. 
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